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fnahme d Pförtne eins be er Gewerb u.le in
liest al in die Li ste d rures chüt zten enkmä]er d KsnFS ton
Fgsel;&and schaf!

\
. Das Pförtnerhäuslein liegj in der ehenaligen Voistadt von

Liestal und gehört ivohl- historisch betrachtet zu den j-m Bereicir
der FPldnühle und mit dieser im Zusanrmenhang entstandenen Klein-
bautenn Das sog. Pförtnerhäuschen vrurde wahrscheinlich ,M LWa/Ba
qrbauto las elngeschossige I{äusc}ren rieckt ein gebrochenes ivlansarri-.
daelr mit kleinen lukarnen* Die Fensl,erstürze sind gerar1eo Die
Türe bes.i.tzt ein klelnes Oberliei:.t, Auf deir. Schmalseiten si-tzen
je znrei kl-eine Fenster.

Beim Pförtnerhäuschen slnd die Stilformen der französisch.en
Baroeilarchitektur des louis XIV in d"er Art des süclcleu-tschen Barock,r
ungewanrlelt, zuni Teil in der l{irkung ornamental und zr,r-giej ckr ver*
spielt verwendeto Gesanthaft betracirtet im B1ick auf d.ie zter-
liehen Proporticnen eine i{inirt'rr:-.,',$gabe c]_er barocken Repräsen*
tationsarchite]';tur und deshalb beson,lers -i.".rtereseant, vre11 hier.
die Stu-fe des französischen Einflusses un.d. d,essen Abwandlung auf
ortsübliche Haustypen den Klein- ocier I'iebenbau errei.cht, somi.-b

eine vollständige Durchdringung der einheimj-schen Äreh.itektu::
durch die französischen Ärchitekturelemente cles 18. Jahrhuncer.ts
markiert o

Der Genei.nderat von h.estal hat sich rnit Schrelbeu voa
15. 0ktober 1970 für eine Unterschutzs'fiellung ausgespr.ochen*

t//t Das Pförtnerhäusehen bei der GenerbeschuJe in r,j.esta._l,
gelegen auf Parzelle Nr" 1000, ist gestützt au"f $ g

der verord.nung betreffend den Natur- und lleimaisehutz
von 50" April 1964, in das rnventar d,er geschiitzten
Baurl enkmäIer auf zunehüerr o
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Bauliche veränd,erungen, Restaurierungen etc' können

mit dem Einverständnis und unter Aufsieht des Amtes

für Naturschutz und Denkmalpflege vorgenommen werden"

0egen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen von desSen

Zustellung an gerechne.t beim verwal-tungsgericht ilq'
Iriestal Beschwerd e erhoben werden"

Nach Eintritt der Rschtskraft ist der Beschluss von

zuständigen Grundbuchannt bzw" Gernelndeverwaltung ins

. Grundbuch bzw. Kataster einzutra$€rlo
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